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2  │  Die Kampagne

Fair Trade Town –  

eine ausgezeichnete Idee

Fair Trade Town ist eine Auszeichnung für Städte und Gemeinden, die sich für den 
Fairen Handel engagieren. Nicht nur die Politik ist gefordert, auch Konsumentinnen 
und Konsumenten, Geschäfte, Restaurants, Hotels, Unternehmen und Institutionen sollen 
bei der Kampagne mitmachen. 

Jede Gemeinde oder Stadtverwaltung kann sich bei der Beschaffung für Fair Trade- 
Produkte entscheiden und damit viel verändern – für mehr Fairen Handel in der Schweiz 
und dadurch auch für die Menschen im Süden!

Also keine Zeit verlieren und gleich mitmachen auf www.fairtradetown.ch! 



der Faire handeL in der schweiz
wir sind weltmeister im Fairen handel! Denn in der Schweiz geben Konsumentinnen 
und Konsumenten pro Jahr durchschnittlich 55 Franken für Fair Trade-produkte aus. 
Das ist mehr als in allen anderen ländern, aber längst nicht genug.

SO FUnKTiOnieRT’S  │  3

eine sTadT/geMeinde Muss
FÜnF KriTerien erFÜLLen

eine stadt/gemeinde muss fünf Kriterien erfüllen, um die auszeichnung als 
Fair Trade Town zu erhalten. Sind alle Kriterien erfüllt, kann die Stadt/gemeinde 
die auszeichnung beantragen. Die Kriterien 1 und 2 müssen von der politischen instanz 
einer Stadt/gemeinde erfüllt werden. Die Kriterien 3, 4 und 5 betreffen den Detailhandel, 
gastrobetriebe, Hotels, Unternehmen, Vereine und die medien. 

1   Die Stadt/gemeinde bekennt sich zum Fairen Handel.

2   eine arbeitsgruppe koordiniert das Fair Trade-engagement.

3   Detailhandel und gastronomie/Hotellerie bieten Fair Trade-produkte an.

4   institutionen und Unternehmen verwenden Fair Trade-produkte.

5   Durch Öffentlichkeitsarbeit wird der Faire Handel der Bevölkerung nähergebracht.

nur durch die Teilnahme der stadt/gemeinde können die Kriterien 1 und 2 
erfüllt werden!

eine detaillierte erläuterung der Kriterien gibt es auf www.fairtradetown.ch.



4  │  STADT ODER GEMEINDE

Mitmachen ALS 
Stadt oder Gemeinde
Ohne das Engagement der Verantwortlichen in Politik und Verwaltung kann eine 
Stadt oder Gemeinde nicht Fair Trade Town werden. Die Kriterien 1 und 2 können nur 
von der zuständigen politischen Instanz erfüllt werden. Deshalb ist es wichtig, dass auch die 
öffentlichen Entscheidungsträger mitmachen und damit eine Vorbildfunktion übernehmen.

Kriterium 1:  
Die stadt/gemeinde bekennt sich 
zum Fairen Handel

 
Teil 1: Die zuständige politische Instanz beschliesst, die Auszeichnung als Fair Trade 
Town anzustreben. Die Entscheidung wird über die offiziellen Kommunikationswege der 
Stadt/Gemeinde publik gemacht. Die Stadt/Gemeinde macht den entsprechenden Eintrag in 
ihrem Profil auf www.fairtradetown.ch und erhält so den Status als Bewerberin. 

Teil 2: Die Stadt/Gemeinde verwendet in ihrer Verwaltung Fair Trade-Kaffee sowie 
mindestens zwei weitere Fair Trade-Produkte. Als Fair Trade-Produkte gelten alle Pro-
dukte, die von Mitgliedern von Swiss Fair Trade gehandelt werden oder deren Gütesiegel 
tragen. 

Teil 3: Die Stadt/Gemeinde verpflichtet sich, für die Auszeichnung als Fair Trade 
Town eine offizielle Veranstaltung zu organisieren. Die Veranstaltung wird im Vor-
feld in möglichst vielen Kommunikationskanälen der Stadt/Gemeinde beworben, die  
Presse wird informiert und der entsprechende Eintrag im Profil der Stadt/Gemeinde auf  
www.fairtradetown.ch erstellt.
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Kriterium 2:  
Eine Arbeitsgruppe koordiniert  
das fair trade-Engagement

Teil 1: Die Stadt/Gemeinde setzt eine Arbeitsgruppe ein, welche die Umsetzung der 
Ziele von Fair Trade Town koordiniert und überprüft. Die Arbeitsgruppe soll ein möglichst 
breites Netzwerk abdecken. Neben einem/einer Vertreter/-in der Stadt/Gemeinde sollen 
mindestens drei Personen aus folgenden Bereichen mitwirken: Detailhandel/Fachhan-
del, Gastronomie/Hotellerie, Schulen/Kindertagesstätten, Spitäler/Alterszentren, Lokal- 
medien, Vereine, religiöse Institutionen, lokale Aktionsgruppen. Die Kontaktperson sowie 
die Mitglieder der Arbeitsgruppe im Gemeindeprofil auf www.fairtradetown.ch eintragen.

Teil 2: Die Fair Trade-Arbeitsgruppe trifft sich regelmässig und dokumentiert die 
Einhaltung der einzelnen Kriterien. Mindestens 2 Mal jährlich findet ein Treffen der  
Arbeitsgruppe statt. Sie erfasst die Ist-Situation bezüglich der Kriterien und dokumentiert  
die Verbesserungen bis zur Auszeichnung als Fair Trade Town und darüber hinaus. Sie 
bringt das Webprofil der Stadt/Gemeinde auf www.fairtradetown.ch regelmässig auf 
den aktuellen Stand und überprüft die Einträge. 

Teil 3: Die Fair Trade-Arbeitsgruppe stellt sicher, dass in der Stadt/Gemeinde 
mindestens 1 Mal pro Jahr eine Fair Trade-Aktivität stattfindet. Dabei werden lokale 
Akteure aus allen Bereichen in die Veranstaltung miteingebunden. Zudem unterstützt 
die Arbeitsgruppe lokale Akteure bei der Durchführung eigener Veranstaltungen wie 
Degustationen, Infoabende etc.



6  │  FaiR TRaDe-aKTiViTÄTen

JeTzT MiTMachen und
Fair Trade-aKTiViTÄTen PLanen

zum beispiel am world Fair Trade day (immer am zweiten samstag im Mai) oder 
an jedem anderen Tag:

stadt/gemeinde:
• Fair Trade-apéro für den gemeinde- oder Stadtrat
• informationsanlass oder -kampagne für die Bevölkerung und das lokale gewerbe
• Degustation von Kaffee, Tee und Schokolade aus Fairem Handel beim Dorffest
• Offi zielle anlässe, z. B. gemeindeversammlung oder Jungbürgerfeier, immer mit
 Fair Trade-produkten ausrichten
• Fair Trade-Weihnachtsessen für mitarbeitende der Verwaltung oder den gemeinderat
• Fair Trade-Rosen verteilen
• einen infoabend, z. B. mit einem Film oder einem Vortrag, zum Thema Fair Trade Town 
 organisieren
• Räumlichkeiten für weitere Fair Trade-aktivitäten zur Verfügung stellen
• infostand am Dorffest oder Stadtmarkt
• Fair Trade-einkaufs- und gastroführer mit lokalen läden und gastrobetrieben 
• Fair Trade-menu im personalrestaurant
• Thematischer input «Fairer Handel» an der gemeindeversammlung
• Weiterbildung zum Thema nachhaltige, soziale Beschaffung für mitarbeitende

es gibt sicher noch mehr tolle ideen. wir unterstützen gerne neue aktivitäten.
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Umstellen auf Fair Trade-Produkte  
ist ganz einfach 

Diese Fair Trade-Produkte eignen sich für die Beschaffung von Gemeinden und 
Städten besonders gut:

Getränke: Die Umstellung auf Fair Trade-Kaffee ist auch bei industriellen Kaffee- 
maschinen möglich. Auch Tee und Fruchtsäfte bieten sich für die Umstellung auf Fair 
Trade-Produkte an, sowohl in Getränkeautomaten als auch in kleinen Teeküchen. 

Nahrungsmittel: Zucker für den Kaffee oder Tee kann ebenfalls aus Fairem Handel 
stammen. Süsse und salzige Snacks wie Nüsse, Trockenfrüchte, Schokolade, Reis-
waffeln oder Müsliriegel gibt es ebenfalls als Fair Trade-Produkte. Reis, Hülsen-
früchte, Früchte, Öl, Essig und Gewürze aus Fairem Handel vervollständigen das 
kulinarische Angebot.

Blumen: Als Tischdekoration im Gemeindesaal, im Empfangsbereich der Verwaltung 
oder als Geschenk sind Fair Trade-Blumen immer eine schöne Idee. 

Kunsthandwerk: Fair gehandeltes Kunsthandwerk ist ideal als Bürodekoration oder 
als Weihnachts- oder Jubiläumsgeschenk für Mitarbeitende. 

Textilien: T-Shirts bis hin zu strapazierfähiger Arbeitsbekleidung, aber auch Heim-
textilien sind bereits aus Fairem Handel erhältlich. Und auch Sportbälle, z. B. für 
Schulen, gibt es fair produziert.

Gerne helfen wir, Bezugsquellen für die verschiedenen Fair Trade-Produkte zu finden. 



Fair Trade Town
c/o Swiss Fair Trade
Missionsstrasse 21
CH-4055 Basel

+41 61 260 21 60
+41 79 503 30 45
info@fairtradetown.ch
www.fairtradetown.ch

Impressum
Herausgeber: Swiss Fair Trade, www.swissfairtrade.ch
Redaktion/Gestaltung: Werbekontor, www.werbekontor.ch
© Swiss Fair Trade 2014

Fair Trade Town ist eine Kampagne von Swiss Fair Trade, 
dem Dachverband der Fair Trade-Organisationen in der Schweiz. 
Weitere Informationen auf www.swissfairtrade.ch.
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